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Die Lösungen zu den Aufgaben 1 bis 4 sind auf einem gesonderten Blatt 
anzufertigen. 
 
Aufgabe 1 Datenmodellierung (15 Punkte) 
 
Wählen Sie für die folgende Aufgabe ein Beispiel aus Ihrem beruflichen, privaten 
oder hochschulischen Bereich (das Beispiel der Vorlesung ist ausgenommen). 
 
Erstellen Sie mit der Entity-Relationship-Modellierungs ein Modell mit vier Entity-
Typen. Jeder der Entity-Typen erhält drei Attribute, davon eines als geeignetern 
Primärschlüssel. Drei der vier Entity-Typen stehen in einer Generalisierung-
/Spezialisierung-Beziehung, also ein Generalist und zwei Spezialisten. Der vierte 
Entity-Typ steht mit dem Generalisten in einer m:n-Beziehung. Wählen Sie das 
Beispiel so, dass inhaltlich gut begründet ist, ob es sich um eine totale oder partielle 
bzw. eine disjunkte oder überlappende Spezialisierung handelt. Erklären Sie die 
konkreten Kardinalitäten plausibel jeweils in einem Satz. 
 
 
Aufgabe 2 Relationenmodell (15 Punkte) 
 
Grundlage dieser Aufgabe ist das Ergebnis aus Aufgabe 1. 
 
Überführen Sie das erstellte Entity-Relationship-Modell in ein Relationenmodell mit 
identischer Semantik. Für jedes erzeugte Relationenschema geben Sie den 
entsprechenden „create-table“-Befehl an. Anschließend zeichnen Sie die 
Relationenschemata in Form einer Tabelle auf. Entscheiden Sie geeignet, wie die 
Tabellen der Generalisierung/Spezialsierung implementiert werden.  
 
 
Aufgabe 3 Tabelleneinträge (15 Punkte) 
 
Grundlage dieser Aufgabe ist das Ergebnis aus Aufgabe 2. 
 
Tragen Sie in jede der Tabellen jeweils fünf sinnvolle Zeilen ein. Für jeweils einen der 
Einträge je Tabelle geben Sie den passenden „insert“-Befehl an. 
 
 
 
Aufgabe 4 Abfragen (15 Punkte) 
 
Grundlage dieser Aufgabe ist das Ergebnis aus Aufgabe 3. 
 
Formulieren Sie drei Abfragen zu den von Ihnen erstellten Tabellen mit dem 
„select“-Befehl.  
 
a) Der erste Befehl muss „avg“ oder „count“ enthalten. 
b) Der zweite Befehl muss einen Join über zwei Tabellen umfassen. 
c) Der dritte Befehl muss ein subselect enthalten. 
 
Für alle drei Abfragen erklären Sie kurz, was inhaltlich abgefragt werden soll und 
geben die Ergebnisrelation mit Ihren Beispieldaten an.  
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Die Lösungen zu den Aufgaben 5 und 6 können in das Aufgabenblatt geschrieben 
werden.  
 
Aufgabe 5 Normalform (15 Punkte) 
 
Gegeben sei das folgende Relationenschema:  
R = (ABCDEG, íE®D, C®B, C®G, G®Aý)  
 
 
a) Ermitteln Sie den Schlüssel des Relationenschemas. 
 
 
 
b) Ist R in 2. Normalform? Begründen Sie Ihre Antwort! 
 
 
 
 
 
 
c) Ist R in 3. Normalform? Begründen Sie Ihre Antwort! Es darf nicht die 

Begründung verwendet werden, dass das Schema nicht in 2. Normalform ist. 
 
 
 
 
 
 
d) Falls b) und/oder c) mit NEIN zu beantworten ist, zerlegen Sie das 

Relationenschema so, dass im Ergebnis nur Relationenschemata in 3. 
Normalform vorkommen und keine Abhängigkeit verloren gehen. 

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
e) Welche Eigenschaft des Primärschlüssels führt dazu, dass das 

Relationenschema in jedem Fall in 2. Normalform ist? Antworten Sie bitte mit 
kurzer Begründung. 
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Aufgabe 6 B-Baum (15 Punkte) 
 
Gegeben sei der folgende B-Baum der Ordnung n = 2: 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
a) Zeichnen Sie den oben gezeigten B-Baum nach Löschen des Schlüssels 19 auf. 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
b) Fügen Sie in den oben gezeigten B-Baum Schlüssel 37 ein und zeichnen Sie 

anschließend den entstehenden Baum auf.  
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
c) Warum ist es nicht erlaubt, einen Schlüssel in einen Nicht-Blatt-Knoten 

einzufügen?   
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